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Auch im sechsten Jahr ihres Bestehens bringt die hessische Film- und Medienakademie (hFMA) 
wieder den akademischen Nachwuchs Hessens auf die Berlinale. Unter dem bewährten Label 
HESSEN TALENTS werden 18 ausgewählte Abschlußfilme und Semesterproduktionen aus der Hoch-
schule Darmstadt, der Hochschule RheinMain in Wiesbaden, der Kunsthochschule Kassel und der 
Hochschule für Gestaltung Offenbach gezeigt. Die Kurzfilme und Trailer laufen im Europäischen 
Filmmarkt der 63. Berlinale - darunter auch NADJA UND LARA von der Darmstädter Studentin Sinje 
Köhler, ausgezeichnet mit dem hessischen Hochschulfilmpreis 2012. Das HESSEN TALENTS - 
Programm, mit DVD und Broschüre, ermöglicht Festivalmachern, Redakteuren und Produzenten aus 
aller Welt einen Einblick in den Talent-Pool unserer Hochschulen. 

Auch eine Führung durch den Filmmarkt und diverse Branchentermine gehören für die hFMA-Netzwer-
ker zum Programm. Das HESSEN TALENT-Programm ist ein Instrument zur Professionalisierung der 
Hochschulabsolventen. Es bildet eine Brücke in die Welt der Profis und erleichtert Absolventen und 
Studierenden der höheren Semester die Kontaktaufnahme mit der Branche.

Die Kino-Vorführung der HESSEN TALENTS 2013 im Europäischen Filmmarkt findet am Mittwoch, 13. 
Februar von 15 -17 Uhr im CinemaxX 17 vor Fachpublikum statt. Das zweistündige Kurzfilmprogramm 
wurde von den Hochschulen eigenverantwortlich kuratiert. Die Mischung aus Animationen, Spielfilmen 
und Dokumentationen belegt den Variantenreichtum der dezentralen Film- und Medienausbildung in 
Hessen. Unterstützt wird die bundesweit einmalige Initative für den Hochschulnachwuchs auch in 
diesem Jahr von der Staatsministerin für Wissenschaft und Kunst, Frau Eva Kühne-Hörmann.

                    

18 hessische Hochschulfilme werden am 13.02. im Europäischen Filmmarkt vorgeführt; erstmals 
präsentieren 8 Studierende und Absolventen aus Hessen ihre Filmideen und ihre Abschlußfilme 
am 12.02. auf dem bundesweiten Empfang der Filmhochschulen in der Landesvertretung 
Nordrhein-Westfalen.
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Zum zweiten Mal und in erweiterter Form ist Hessens Nachwuchs von 10 - 18 Uhr auch auf dem bun-
desweiten ‚Empfang der Filmhochschulen‘ in der Landesvertretung Nordrhein-Westfalen vertreten. 
Am Dienstag, 12.2. präsentieren vier ausgewählte Filmemacher aus der Kunsthochschule Kassel und 
der Hochschule Darmstadt ihre Projektvorhaben in sog. ‚Pitches‘. Vier Absolventen der Hochschu-
le für Gestaltung Offenbach, der Kunsthochschule Kassel und der Hochschule Darmstadt zeigen 
ausgewählte Abschlußfilme. Die hFMA ist mit einem Info-Stand vertreten und das HESSEN TALENT-
Programm zeigt sich in einer Mediathek Seite an Seite mit Produktionen aus den bundesdeutschen 
Filmhochschulen.

Die Filme der HESSEN TALENTS 2013 im Einzelnen: 

•	 WHERE	THEY	UNDERSTAND	ME	von	Emma	Spelman,	Irem	Kurt,	Christian	Molz,	NADJA	UND	LARA	
von Sinje Köhler, BOX von Sarina Ehmann, ELAPSED von Team Tandem (alle Hochschule Darmstadt). 

•	 DER	RABE	von	Carolin	Schramm,	SCHWEIN	GEHABT	von	Nikolas	Biegel,	ZIRKL	von	Claudio	Como,	
Michael	Mladek	(alle	Hochschule	RheinMain,	Wiesbaden)

•	 SECHSTER	SINN,	DRITTES	AUGE,	ZWEITES	GESICHT	von	Jan	Riesenbeck,	FERNGESTEUERT	von
Hendrik	Maximilian	Schmitt,		SALZWASSER	von	Matthias	Krumrey,	IKI	-	BIS	BALD	von	Florian	Maubach,		
HAPPY	LIFE	von	Sun&Egg	(alle	Kunsthochschule	Kassel)

•	 ALTES	HAUS	FRISS	MICH	AUF	von	Sabrina	Winter,	AM	ENDE	VOR	DEM	ANFANG	von	Matthias	Win-
ckelmann,		WÄCHTER	von	Daniel	Jude,	MUTTER	NATUR	von	André	Kirchner,	PIECES	OF	VENUS	von	Daniel	
Frerix,	FRÄULEIN	BORK	DENKT	ÜBERS	STERBEN	NACH	von	Hanna	Bork	(alle	Hochschule	für	Gestaltung	
Offenbach). 
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